1. Arbeitsblatt: „Von den Rehen“
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Hier kannst du dein Wissen über Rehe testen! 
Verbinde dazu die passenden Begriffe!
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Das Männchen nennt man …                                                                 …Dämmerung
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Es trägt ein …,

das es im Herbst abwirft.                                                                                …Spiegel

Das Weibchen heißt …                                                                 …riechen und hören.

Rehe können nicht gut sehen,

aber dafür sehr gut …                                                                      …weißgepunktetes

Rehe fressen …                                                                                              …Geweih

Rehe suchen nur in der … nach

Futter.                                                                                                                 …Kitze.

Die Ricke bringt ein bis drei … zur

Welt.                                                                                                               streicheln.

Die Kitze haben ein … Fell.                                                                         …Rehbock.

Man darf die kleinen Kitze nicht …                                          …Kräuter,Gräser,Blätter 

Am Hinterteil haben Rehe einen

weißen Fleck – den …                                                                                      …Ricke.                          
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2. Arbeitsblatt: „Das Winterkleid“ 
In dem Text kannst du etwas über das Fell der Rehe erfahren.
 Lies dir den Text aufmerksam durch und beantworte anschließend die Fragen dazu.

Viele Tiere lassen sich im Winter ein Winterkleid wachsen. Da sie sich der Jahreszeit anpassen hat diese oft auch eine andere Farbe.
Im Sommer hat das Reh ein helles und rötlich braunes Fell. Somit passt es gut in das Kornfeld.
Im Winter wirken die Baumstämme sehr dunkel, deshalb tarnen sie sich mit einem dunkelgrauen Fell.
Der „Spiegel“, das ist die weiße Stelle am Hinterteil leuchtet deshalb im Winter sehr hell. Auch diese weiße Stelle passt zum Winter. 
Das Winterfell ist natürlich auch wärmer, als das Sommerfell. 
Die Haare des Winterfells  sind dicker und gekräuselt. So kann zwischen den Haaren die Luft bleiben. Die Körperwärme kann diese Luft erwärmen. Somit ist das Reh rundherum „beheizt“.
Der Haarwechsel findet langsam statt. Nach und nach fallen die Haare aus und die neuen wachsen nach.

Fragen zum Text:
1. Wie sieht das Sommerfell der Rehe aus? 
Hell und rötlich braun 
2. Wie sieht das Winterfell der Rehe aus? 
Dunkelgraues Fell und der weiße Spiegel leuchtet sehr hell 
3. Warum ändert sich Farbe des Fells? 
Damit sich das Reh der Umgebung anpassen kann. Zum Tarnen. 
4. Wie heißt die weiße Stelle am Hinterteil? 
Spiegel

5. Was ist neben der Farbe ein weiterer Unterschied zwischen dem Winter- und Sommerfell? 
Das Winterfell ist wärmer und die Haare ändern sich. 
3. Arbeitsblatt: „Über das Reh“

Beantworte folgende Fragen. Du kannst dabei im Internet nachschauen.

Folgende Seiten können dir dabei helfen:
http://www.gbiu.de/Hamsterkiste/01/Reh/reh.html 
http://www.learnweb.de/Tiere/Reh.htm 

http://www.kidsnet.at/sachunterricht/tiere/reh.htm 
http://www.wald.de/das-reh-capreolus-capreolus-l/ 

1. Wo leben die Rehe? 
In der Nähe der Waldränder
2. Wie sieht das Reh im Sommer und im Winter aus? 
Im Sommer rötlich braun und im Winter dunkelgrau
3. Wie schützen sich die Rehe im Winter vor der Kälte? 
Durch ihr Winterfell
4. Zu welcher Zeit kann man Rehe sehen? 
In der Dämmerung
5. Was fressen die Rehe? 
Kräuter, Gräser und Blätter
6. Welche Sinne sind beim Reh besonders gut? 
Der Riech- und Hörsinn. 
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4. Arbeitsblatt: „Wann und  wie paaren sich die Rehe?“


In diesem Text kannst du etwas über die Fortpflanzung der Rehe erfahren. Lies dir den Text aufmerksam durch und beantworte anschließend die Fragen dazu.

Rehe paaren sich in der Zeit von Juli bis August. Die Paarungszeit der Rehe nennt man Brunftzeit.
Bevor es zur Paarung kommt, kämpfen die Rehböcke gegeneinander. Diese Kämpfe nennt man auch Rangkämpfe.
Die Rehböcke kommen meist erst ab dem 3. oder 4. Lebensjahr zu ihrer ersten Paarung, da sie erst ab diesem Zeitpunkt kräftig genug sind, die Rangkämpfe während der Brunftzeit zu bestehen. 
Die Rehböcke riechen die paarungsbereiten Ricken und folgen ihrer Spur.
Die Ricke fordert den Bock zur Paarung auf, indem sie ihren Kopf senkt .Die Ricke läuft dann langsam weiter, während der Bock zur Paarung aufspringt. 
Nach einer Gesamttragezeit von rund 10 Monaten bringt das Weibchen zwischen einem und zwei, selten bis drei Kitze zur Welt. 

Fragen zum Text:
1. Wann paaren sich die Rehe?

Zwischen Juli und August
2. Wie nennt man die Paarungszeit? 
Brunftzeit
3. Was machen die Rehböcke, bevor sie sich paaren? 
Die Rehböcke kämpfen vor der Paarung untereinander. 
4. Wie finden die Rehböcke paarungsbereite Ricken? 
Die Rehböcke riechen die Ricken und folgen den Spuren
5. Wie fordern die Ricken die Rehböcke zur Paarung auf?
Die Ricke senkt ihren Kopf und läuft langsam weiter.
6. Wie lang ist die Tragzeit der schwangeren Ricken?
10 Monate

7. Wie viele Kitze bringt sie zur Welt? 
1 bis maximal 3 
5. Arbeitsblatt: „Wie pflanzen sich die Rehe fort?“

Beantworte folgende Fragen. Du kannst dabei im Internet nach schauen.

Folgende Seiten können dir dabei helfen:
http://www.kinder-tierlexikon.de/r/reh.htm ; 

http://www.gbiu.de/Hamsterkiste/01/Reh/reh.html;

http://www.kidsnet.at/sachunterricht/tiere/reh.htm 

1. Wie heißen die männlichen Rehe? 
Rehbock

2. Wie heißen die weiblichen Rehe? 
Ricke

3. Wie nennt man die Kinder? 
Rehkitz
4. Wann paaren sich die Rehe? 
Zwischen Juli und August
5. Wie lange dauert es, bis ein junges Reh geboren wird? 
10 Monate
6. Wie viele Kinder kann ein weibliches Reh bekommen? 
1 bis 3
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6. Arbeitsblatt: „Rehquiz“
Teste dein Wissen über das Reh! Es ist kann eine Antwort richtig sein, zwei oder auch alle drei! Zum Schluss erhältst du ein Lösungswort!
1. Welche Farbe hat das Fell des Rehs im Sommer? 


       Graubraun (T)                  dieselbe wie im Winter (R)            dunkler Braunton (D)

2. Wie wird das Fell des Rehs in der Jägersprache genannt? 

        Decke (U)                        Mantel (A)                                      Umhang (O)

3. Das Fell der Kitze unterscheidet vom erwachsenen Reh sich durch…. 


        Schwarze Punkte (R)           weiße Flecken (H)                     gar nicht (N)

4. Welche Farbe kann das Fell eines Rehs noch haben? 


   Weiß (A)                             braun-weiß gefleckt (S)                   schwarz (T)

5. Wer trägt ein Geweih? 

   Rehböcke (A)                      Ricken (i)                                         Kitze (S)
6. Was ist das Besondere am Geweih?


        Es kann seine Farbe ändern (G)                         Es fällt einmal im Jahr ab (L)        

        Es wiegt 30 kg (B)

7. Was können Rehe besonders gut?


        Schwimmen (F)                      Jagen (P)                    Riechen (L)

8. Wann „bellt“ ein Reh? 

       Es sucht seine Kitze (R)         Es hat Hunger (A)       Es hat sich erschrocken (E)          

9. Welche Gangarten beherrscht das Reh? 


       Schritt (S)                               Trab (R)                              Galopp (i) 

10.  Wo leben Rehe?


        Wälder (C)                                Felder (H)                       In Städten (U)

11.  Was fressen Rehe? 

        Fleisch (M)                                Pflanzen, Gräser (T)            Getreide (i)

12.  Wie alt kann ein Reh in der freien Wildbahn leben? 


        Ca 5-6 Jahre (C)                      ca. 10-12 Jahre (G)         ca. 20-25 Jahre (K)

13.  Welche Feinde hat das Reh? 


        Füchse (G)                                Wölfe (E)                         Wildschweine (L) 

14.  Warum kämpfen Böcke miteinander? 

       Um das Revier zu verteidigen (O)        Um sich zu töten (A)       Um zu spielen(G)

15.  Woran merkt der Bock, dass die Ricke paarungsbereit ist?


       Am Geruch (E)                                       Wenn die Ricke bellt (J)  


       Wenn die Ricke nicht wegrennt (S)

16.  Was ist ein „Sprung“? 


       Ein schneller Galopp (U)         eine Gruppe von Rehen (T)       der Nachwuchs(S)

Trage hier dein Lösungswort ein: 

D     U        H     A     S     T        A    L      L     E    S        R     I     C     H    T     I     G
___ ___     ___ ___ ___ ___    ___ ___ ___ ___ ___    ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___       

G      E     L    O     E     S    T
___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ! 
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Informationstext zum Rehquiz
· Das Fell des Rehs hat im Sommer eine andere Farbe wie im Winter. Im Sommer ist es dunkelbraun, im Winter eher graubraun. In der Jägersprache heißt das Fell des Rehs auch „Decke“. Kitze haben bei ihrer Geburt noch weiße Flecken auf ihrem Fell, diese sind nach ca. 2 Monaten wieder verschwunden. 

· Selten kommt es vor, dass Rehe auch eine andere Fellfarbe haben. Rehe können auch ganz weiß sein, oder weiß-braun gefleckt. Diese Rehe nennt man dann Albinos. Es gibt auch Rehe die ein schwarzes Fell haben. 

· Nur die Rehböcke, also die männlichen Rehe, haben ein Geweih. Dieses werfen sie einmal im Jahr ab, bevor es dann wieder nachwächst. 

· Rehe können besonders gut riechen. Durch ihren guten Geruchsinn wittern sie schnell Gefahr. 

· Am häufigsten zu hören sind „Belllaute“ des Rehs. Rehe bellen, wenn sie sich erschrocken haben. Durch das Bellen wollen Rehe die Feinde abschrecken. 

· Rehe beherrschen drei Gangarten: Schritt, Trab und Galopp. Im Galopp können sie sehr hohe Sprünge machen.

· Rehe leben in Wäldern, Waldrändern, Feldern, Böschungen, Lichtungen usw. 

· Rehe fressen kein Fleisch. Sie fressen vor allem Gräser, Blätter, Knospen, Kräuter, Blätter, Getreide, Gemüse, Beeren.

· Rehe können in freier Wildbahn ca. 10 – 12 Jahre alt werden. 

· Feinde des Rehs sind vor allem Füchse, Wölfe und Wildschweine.
· Böcke kämpfen miteinander, um ihr Revier zu verteidigen und nicht um sich zu töten. 

· Der Bock merkt am Geruch, dass die Ricke paarungsbereit ist. Außerdem bleibt sie bei seinen Annäherungsversuchen stehen.
· Einen „Sprung“ nennt man eine Gruppe von Rehen, die sich am selben Ort befinden und sich in die gleiche Richtung bewegen. 
7. Arbeitsblatt: „Rätsel zum Reh“

      Suche 10 heimische Waldtiere:
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Schreibe hier die Waldtiere auf, die du gefunden hast:
1. Wildschwein
                     6. Fuchs
2. Hase                           
      7. Eule
3. Specht                      
      8. Reh
4. Dachs                                     9. Eichhörnchen
5. Igel                            
     10. Fledermaus 

Das Reh: Steckbrief

Lebensalter: ca. 10-12 Jahre 

Hier leben die Rehe: An Waldrändern, in Feldern

Das fressen die Rehe: Kräuter, Gräser und Blätter

Die Rehfamilie: Das männliche Reh nennt man Rehbock. Das weibliche Reh heißt 

Ricke und die Jungtiere werden Kitze genannt.

Paarungszeit: Zwischen Juli und August
Die Paarung nennt man auch Brunft.

Tragezeit und Anzahl der Nachkommen: 10 Monate lang; 1-3 Nachkommen

Aussehen: Im Sommer ist das Fell hell und rötlich-braun. Im Winter 

schützen sie sich gegen die Kälte mit einem Winterkleid. Dieses ist  dunkel-

grau, um sich besser tarnen zu können. 

Die weiße Stelle am Hinterteil nennt man Spiegel und leuchtet

im Winter heller. Die Rehböcke haben im Unterschied zu den Ricken ein Geweih.

Das Fell der Kitze erkannt man an den weißen Flecken.
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